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Vorwort



Nach meinem Betriebswirtschaftsstudium war ich fest davon überzeugt, dass ich in einem mittelständischen oder großen Unternehmen als Controller arbeiten werde. Als ich auf die ersten 30 Bewerbungen als Controller Absagen bekommen habe, war die Motivation, weitere Bewerbungen zu schreiben, gleich bei null. Eigentlich hatte ich von Anfang an nicht die richtige Energie, geschweige die richtige Einstellung mich als Controller zu bewerben, weil ich zwar das Controlling sehr interessant fand, konnte aber nach dem Praxissemester1 mir nicht vorstellen 45 Jahre bis zur Rente als Controller zu arbeiten. Diese Arbeit hat mich nicht erfüllt. Es hat mich regelrecht an den Arbeitsplatz und den Bildschirm gefesselt. Jedoch hatte ich nach dem Studium keine andere Wahl gehabt, mich als Controller zu bewerben, weil ich sonst keine andere Qualifikation hatte – dachte ich zu mindestens! In einem Moment der Verzweiflung und Unsicherheit habe ich den „Wald vor lauter Bäumen nicht gesehen“. Die Lösung meines Problems lag klar auf der Hand. Ich sollte mir erstmal Gedanken machen, welche Erfahrung bringe ich aus meinen vielen Nebenjobs und Praktika mit und was ist für mich das Wichtigste an einem Job? Somit bin ich auf die Erkenntnis gekommen, dass die Tätigkeiten im Vertrieb mich erfüllt haben und mir am meisten Spaß gemacht haben. Nach der Entscheidung, dass ich mich für den Vertrieb bewerben werde, musste ich noch eine weitere Entscheidung fällen – welche Art von Vertrieb? Aufgrund meines Helferinstinkts und der Gewissheit, dass es Menschen gibt, die ebenfalls einen Job suchen, aber keinen finden können, war die Entscheidung schnell gefallen, dass ich als Vertriebsmitarbeiter in die Personaldienstleistung einsteigen werde, mit dem Ziel: Menschen zu unterstützen, einen guten Job zu finden und Unternehmen zu unterstützen passende Mitarbeiter zu finden. Mit der richtigen Einstellung und Energie war die erste Bewerbung als Vertriebsmitarbeiter erfolgreich. Ich hatte das Glück, in die Personaldienstleistung zu kommen und eine professionelle Ausbildung durchlaufen zu dürfen. Dieses wertvolle Fundament und der Wille sich weiterzuentwickeln, um als Anfänger in der Personaldienstleistung zu einer Koryphäe zu entwickeln. Die Zeitarbeitsbranche verändert sich kontinuierlich und um mit der Veränderung mitgehen zu können, sollte man sich ebenfalls immer weiterentwickeln und verändern. Die in diesem Buch beschriebenen Techniken und Strategien können problemlos in den Tagesablauf eingebaut werden und dienen als Hilfestellung zu deinem Erfolg in der Personaldienstleistung.

Dieses Buch ist an alle Menschen gerichtet, die neu in die Personaldienstleistung einsteigen und noch viele offene Fragen haben. Fragen wie z. B. „Was ist Arbeitnehmerüberlassung/Zeitarbeit und wie genau läuft es ab?“ „Wie finde und gewinne ich Kunden für mich“, „Wie finde und gewinne ich Bewerber für mich“, „Welche rechtlichen Vorschriften muss ich beachten“, „Wie führe ich richtig Vorstellungsgespräche“, „Wie mache ich richtig Akquise“ und vieles mehr. Genauso ist dieses Buch auch für Menschen mit Berufserfahrung aus der Personaldienstleistung, welche die nächste Karrierestufe erreichen möchten, ideal zur Weiterbildung. Somit dient dieses Buch zum einen als eine Hilfestellung um die Arbeitnehmerüberlassung – Zeitarbeit und deren Funktion zu verstehen und zum anderen sollten nach erfolgreicher Anwendung der beschriebenen Techniken und Strategien die persönlichen und unternehmerischen Ziele erreicht werden.

Das Buch habe ich mit Absicht kurz und knapp gehalten, um dir das Wichtigste mitzuteilen. Diese Lektüre soll als Arbeitsbuch für deinen Erfolg dienen und nicht als eine Leselektüre, die einmal überflogen wird und im Bücherregal landet. Auf diesen Seiten werden die wichtigsten Informationen, Hilfestellungen und Strategien übermittelt.

Wie du vielleicht schon gemerkt hast, spreche ich dich direkt mit dem persönlichen „Du“ an und nicht mit dem unpersönlichen „Sie“, weil unser Unterbewusstsein besser auf „Du“ angesprochen wird und dadurch ein höherer Lerneffekt entsteht. Ich hoffe, dass du damit einverstanden bist.



1 Das Studium an einer Fachhochschule beinhaltet einen Theorie- und einen Praxisteil. Der Theorieteil wird an der Fachhochschule, von Professoren im Rahmen von Vorlesungen den Studenten nahegebracht. Für den Praxisteil müssen sich alle Studenten für 1 Semester (6 Monate) ein Praktikum bei einem Unternehmen suchen, in dem Sie Ihren Schwerpunkt z. B. Controlling in der Praxis anwenden dürfen.



6 Ratschläge, wie du das Meiste aus diesem

Buch herausholen kannst




	Soll dir dieses Buch einen möglichst hohen Gewinn bringen, dann musst du unbedingt eine Voraussetzung erfüllen, die viel wichtiger ist als jede Regel oder Technik. Wenn du diese Voraussetzung nicht mitbringst, dann können dir selbst tausende Techniken nicht den Erfolg bringen. Die geheimnisvolle Bedingung ist – dein aufrichtiger und brennender Wunsch sich weiterzubilden, etwas Neues zu lernen und auf die nächste Karrierestufe zu kommen.

	Überfliege zuerst ein Kapitel, um zunächst einen allgemeinen Überblick zu bekommen. Danach blättere zurück und studiere jedes Kapitel noch einmal gründlich. Arbeite dabei mit einem Buntstift, Marker, Kugelschreiber oder Bleistift. Und markiere dir jede Phrase und jede Seite, wenn du auf eine Technik oder einen Ratschlag gestoßen bist, von dem du glaubst, dass du ihn ebenfalls erfolgreich in deinen Arbeitsalltag einbauen kannst.

	Mach beim Lesen öfters Pausen, damit du dir über das Gelesene, Gedanken machen kannst und überlege dir, wie du die beschriebenen Methoden und Techniken am besten in deinen Arbeitsalltag integrieren kannst.

	„Wiederholung ist die Mutter des Lernens“. Wiederholung hat in der Lern- und Arbeitsmethode den Zweck, das Gelernte zu manifestieren und zu perfektionieren. Wenn du das Buch einmal richtig durchgearbeitet hast, dann lass es auf deinem Schreibtisch liegen, damit du zwischendurch deine markierten Phrasen und Seiten nochmal in Ruhe durchlesen kannst.

	Setze das Gelernte in die Praxis um. Wende bei jeder Gelegenheit in deinem Arbeitsalltag die beschriebenen Techniken um, wenn dir das Buch einen Mehrwert bieten soll und du deine nächste Karrierestufe erreichen möchtest.

	Kontrolliere jede Woche deine Fortschritte und frag dich, welche Erfolge hast du nach dem Durcharbeiten und Anwenden der beschriebenen Techniken gemacht? Teile mir deine Erfolge gerne per E-Mail: anue.leicht.gemacht@gmail.com mit.





Arbeitnehmerüberlassung – Zeitarbeit – Leiharbeit




Was ist Arbeitnehmerüberlassung?



Die Arbeitnehmerüberlassung ist ein Geschäftsmodell, welches in der Personaldienstleistungsbranche zu finden ist. Es stellt eine Dreiecksbeziehung zwischen Personaldienstleister, seinen Kunden und seinen Mitarbeitern her. Die untenstehende Grafik beschreibt die Arbeitnehmerüberlassung ganz einfach. Bei der Arbeitnehmerüberlassung, auch unter Zeitarbeit oder Leiharbeit bekannt, werden Arbeitnehmer, auch Leiharbeitnehmer genannt, vom Arbeitgeber, in diesem Fall vom Personaldienstleister, an einen Dritten, Kunden von Personaldienstleistern, gegen Entgelt für eine begrenzte Zeit überlassen. Nach dem Auftragsende kehrt der Leiharbeitnehmer zum Personaldienstleister zurück und bekommt einen neuen Auftrag zugewiesen. Das Personaldienstleistungsunternehmen gewährt und zahlt den Urlaub, führt Sozialversicherungsbeiträge und Lohnsteuer ab und ist an Arbeits- und Sozialgesetze gebunden.

Bevor der Arbeitnehmer (Leiharbeitnehmer) seine Arbeit bei dem Kundenunternehmen aufnehmen kann, muss als Erstes ein Arbeitsvertrag zwischen Personaldienstleister und Leiharbeitnehmer und ein Arbeitnehmerüberlassungsvertrag zwischen Personaldienstleister und Kundenunternehmen geschlossen werden. Nach der Unterzeichnung der Verträge aller Beteiligten, erbringt der Leiharbeitnehmer seine Arbeitsleistung nicht bei seinem Arbeitgeber dem Personaldienstleister, sondern bei dem Kundenunternehmen. Der Leiharbeitnehmer hat grundsätzlich ab dem ersten Einsatztag alle Rechten und Pflichten wie vergleichbare Mitarbeiter des Kundenunternehmens. Die rechtliche Zusammenarbeit zwischen Personaldienstleister und Kundenunternehmen wird im Arbeitnehmerüberlassungsgesetz (AÜG) geregelt.
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Abbildung 1: Geschäftsmodell Arbeitnehmerüberlassung





Prozess bei der Arbeitnehmerüberlassung



Viele Unternehmen greifen nicht nur auf Leiharbeitnehmer zurück, um saisonale, krankheits- und auftragsbedingte Personalengpässe zu überbrücken, sondern auch um geeignetes Personal zu finden, welches langfristig an sich gebunden werden kann. Dieses Geschäftsmodell aus der Personaldienstleistung hat sich in den letzten Jahren zu einer wichtigen Rolle auf dem Arbeitsmarkt entwickelt. Die Arbeitnehmerüberlassung findet heute in nahezu allen Branchen, Berufen und Hierarchieebenen eine Anwendung. Sogar Führungspositionen werden über Zeitarbeit besetzt.

Der Prozess der Arbeitnehmerüberlassung beginnt damit, dass der Personaldienstleister eine Personalanforderung - welcher Mitarbeiter mit welcher Qualifikation benötigt wird - von seinem Kunden erhält.
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